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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 Febr Der Kaiſer begab ſich geſtern abend8 Uhr nach r hieſigen ruhen Botſchaft zur Begrüßung

des Großfürſten Michael von Rußland dem zu Ehren ſpäter im
königl Schloſſe eine Abendtafel ſtattfand Nach Beendigung der
ſelben ſetzte der Großfürſt ſeine Reiſe nach Petersburg fort

Heute nahm der Kaiſer einen längeren Vortrag des Reichs
kanzlers in deſſen Wohnung entgegen

Hamburg 22 Febr Von unterrichteter Seite wird dem
Hamburgiſchen Correſpondenten mitgetheilt daß Bürgermeiſter
Versmann in der ihm gewährten geſtrigen Andienz dem
Kaiſer eine Einladung des Senats ausgeſprochen hat
in Hamburg an der anläßlich der Eröffnung des Nordoſtſee
kanals in Ausſicht genommenen Feier theilnehmen zu wollen
und daß dieſe Einladung von dem Kaiſer angenommen wurde
Selbſtverſtändlich werden auch die Gäſte des Kaiſers zu der in
Hamburg zu veranſtaltenden Feſtlichkeit ſ Z vom Senate ein
geladen werden

Schwerin 22 Febr Aus Cannes wird gemeldet Der
Großherzog welcher am Sonntag an Jnfluenza Bronchial
katarrh und Gliederſchmerzen erkrankt war befindet ſich wieder
in Rekonvalescenz Die Großherzogin welche gleichfalls ſeit
14 Tagen an Jnfluenza erkrankt war erholt ſich langſam

Die Sitzung des Reichstages
255 Berlin 22 Febr Während in der Wandelhalle ſich

noch ein Theil der Parlamentarier wehmüthigen Betrachtungen
beim Anblick des dort aufgeſtellten Modells der Elbe hingab
begann im Sitzungsſaale der nationalliberale Abg Baſſer
mann die ausführliche Darlegung der Gründe die ihn gegen
die Tabaksvorlag e einnehmen Nach ihm übernahm es
Herr Schaedler den Theil des Centrums zu vertreten bei
dem die Sympathien die Antipathien überwiegen Dort wo
Herr Müller Fulda hell gemalt hatte zeichnete er etwas mehr
Schatten und wo Kollege Müller die ſchwarze Farbe gewählt
hatte miſchte er etwas weiß hinzu Als Neuling im Reden
wenn auch keineswegs als Jüngling an Jahren präſentirte ſich
Herr von Heim Miniſter in Meiningen deſſen Ausführungen
jedoch nur von ſeinen nächſten Nachbarn vernommen werden
konnten Er betonte beſonders eifrig die Nothwendigkeit endlich
mit Hilfe der Vorlage die Finanzwirthſchaft der Einzelſtaaten in
Ordnung zu bringen Herr Pöhlmann Hoſpitant der Reichs
partei trat für die Vorlage ein in der Hoffnung daß es ge
lingen möge in der Kommiſſion einen beſſeren Schutz für die
kleinen Betriebe zu ſchaffen Der Volksparteiler Galler lehnte
jeden Gedanken an Zuſtimmung kurzweg ab für jene Konſer
vativen die gegen die Vorlage ſtimmen werden beſonders für
ſeine Freunde aus Heſſen und Sachſen ſprach Freiherr von
Ham merſtein Jhm folgte der Sozialdemokrat v Elm
CTigarrenarbeiter aus Hamburg und Leiter einer Produktiv
genoſſenſchaft der ſelbſtverſtändlich nur ein ſtarres Nein für
die Regierungspläne hatte durch die 35,000 Arbeiter brotlos
würden Herr v Elm hielt es für nöthig über die ſchon ſo viel
behandelte Frage das hohe Haus länger als zwei Stunden zu
unterhalten Nach einer kurzen Erklärung des Herrn v Heine
vertrat der nationalliberale Abg Brünings die Vorlage

Die Sitzung des Abgeordnetenbauſes
Berlin 23 Febr Das Abgeordnetenhaus erledigte

geſtern den Kultusetat bis zum Titel Miniſtergehalt ein
ſchließlich Einen großen Theil der Debatte nahmen Beſchwerden
des Centrums über angebliche imparitätiſche Behandlung der
Katholiken ein Kultusminiſter Dr Boſſe erklärte dieſe Be
ſchwerden für unberechtigt unter Hinweis auf die Thatſache daß
es unter den höheren Beamten eine ganze Menge Katholiken
gebe und wandte ſich entſchieden gegen die Forderung der
Wiederherſtellung der katholiſchen Abtheilung im Kultus
miniſterium Abg Knörcke von der Freiſinnigen Volkspartei
trat für die Jntereſſen der höheren Lehrer ein indem er dafür
plädirte daß dieſe im Range und Gehalt den Richtern gleich
geſtellt würden worauf Miniſter Dr Boſſe eine ausweichende
Antwort gab Am Sonnabend wird die Etatsberathung fort
geſetzt

Die Umſturzvorlage in der Kommiſſion
Die Umſturzkommiſſion hat am Freitag den S 1294

der das Verbrechen des Komplotts behufs gewaltſamen
Umſturzes der Staatsordnung mit Zuchthaus bedroht abge
lehnt und an Stelle deſſelben einen Centrumsantrag an
genorunten der bei Verabredungen behufs Ausführung eines
Verbrechens Gefängniß nicht unter 3 Monaten androht ſofern
das Verbrechen mit dem Tode oder lebenslänglicher Zuchthausſtrafe bedroht iſt in anderen Fällen aber Gefängniß bis zu

2 Jahren oder Feſtungshaft von gleicher Dauer Dient das
Komplott zur fortgeſetzten Begehung mehrerer Verbrechen ſo
wird die bloße Abſicht mit Gefängnißz bis zu 3 Jahren be
ſtraft Staatsſekretär Nieberding hatte den Antrag für nicht
zweckentſprechend erklärt Für denſelben ſtimmten auch zwei
Nationalliberale um eine Unterlage für die zweite Leſung zu
gewinnen S 130 wurde zurückgeſtellt S 131 Verächtlich
machung von Staatseinrichtungen durch Verbreitung von er
dichteten und entſtellten Thatſachen von denen der Verbreiter
den Umſtänden nach wiſſen muß daß ſie erdichtet ſind
wurde nach kurzer Debatte gegen zwei konſervative Stimmen
abgelehnt Das Centrum beantragt als Compenſation für
ſeine Mit wirkung die Aufhebung des bekannten Kanzel
aragraphen den S 130 a des u erbre Dieſer
aragraph bedroht Geiſtliche die in Ausüdung ihres Berufes

taatliche Angelegenheiten in einer den öffentlichen Frieden ge
ährdenden Weiſe erörtern mit Geſhui bis zu 2 Jahren
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Nennundziwanzigſter Jahrgang

Rücktritt des Gouverneurs von Schele
Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Herr v Schele

hat wie die Nat Ztg erfährt in der Audienz die er vor
geſtern beim Kaiſer hakte ſein Entlaſſungsgeſuch wiederholt
eine Entſcheidung ſei noch nicht getroffen ie unſer berliner

Korreſpondent uns ſchreibt hat Herr von Schele infolge
der letzten kaiſerlichen Verordnung welche die Gouverneure
unter die Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes ſtellt
ſeine Demiſſion erbeten Als ſ Z Wiſſmann nach Beendigung
des Buſchiri Aufſtandes durch Herrn v Soden erſetzt wurde
gelang es dem letzteren es durchzuſetzen daß er als Gouver
neur den Titel Excellenz und ein dementſprechendes Gehalt er
hielt Auch bei der Ernennung des Herrn v Schele wurde
dieſem der Titel Excellenz beigelegt Aus der Vergleichung
der Kompetenz des letzteren und des Dirigenten der Kolonial
abtheilung Dr Kayſer ergaben ſich wie vorauszuſehen war die
ſchwerſten Uebelſtände da die Kolonialabtheilung die doch die
Adminiſtration der Schutzgebiete in der Hand hat in dem
beamtenmäßigen Jnſtanzenzuge jede nöthige Einwirkung auf
den Gouverneur entbehrt Jn Oſtafrika erſchienen wichtige
wirthſchaftliche Erlaſſe des Gouvernements die die Kolonial
abtheilung weder kannte noch billigte Dieſem unhaltbaren
Zuſtande hat der Kaiſerliche Erlaß ein Ende geſetzt Es iſt
daher natürlich daß die bei der damaligen Unklarheit der
Verhältniſſe von Herrn v Soden erreichte Titulatur Excellenz
wieder beſeitigt wird und daß man zum leitenden Beamten
einen Landeshauptmann ernennt der für ſeine Verwaltung
draußen die nöthige Freiheit beſitzt der aber ſeine generellen
Ordres von der Kolonialabtheilung erhält und dieſer unter
ſtellt iſt Dies iſt zweifellos der Sinn des Katſerlichen Er
laſſes und nur auf dieſem Wege iſt eine geordnete Verwaltung
möglich

Die Branntweinſteuervorlage
Es darf wie die N A Ztg hört angenommen werden

daß das Branntweinſteuergeſetz dem Bundesrath in
kürzeſter Friſt zugehen werde Auch dieſe Vorlage bildet
ein Glied in der Kette der Maßnahmien die im Intereſſe der
Landwirthſchaft liegen ſollen

Landwirthſchaftskammern
Während gleich dem hannoverſchen Provinziallandtage

auch der weſtfäliſſche Provinziallandtag zu der Frage der
Laudwirthſchaftskammern eine zunächſt noch abwartende Stellung
eingenommen hatte wurde am Freitag im Provinzial
landtage für die Mark Brandenburg die Errichtung
einer Landwirthſchaftskammer für Brandenburg faſt
einſtimmig befürwortet Die von der Regierung vor
gelegten Satzungen wurden mit nur geringen Abänderungen in
erſter Leſung angenommen wegen des Beſchluſſes die Zahl
der Mitglieder der Kammer von 109 auf 75 herabzumindern
muß noch eine zweite Leſung ſtattfinden die aber an dem
Hauptergebniß nichts ändern wird Jn den nächſten 14 Tagen
werden ſich die Provinziallandtage für Oſtpreußen Pofen
Pommern Weſtpreußen und Schleſien über dieſe
Frage zu entſcheiden haben Die Entſcheidung in der Rhein
provinz und dem Regierungsbezirk Wiesbaden wird erſt
im April erfolgen

Das Anſiedelungswerk in den öſtlichen
Provinzen

Die Denkſchrift über die Ausführung des Anſiede
lungsgeſetzes für Weſtpreußen und Poſen für das
Jahr 1894 iſt dem Abgeordnetenhauſe zugegangen Es ſind in
dieſem Jahre für Anſiedelungszwecke angekanft worden 8 größere
Güter und zwar 7 im Wege des freihändigen Ankaufs eins
in der Zwangsverſteigerung Bauernwirthſchaften wurden nicht
angekauft Von den Gütern liegt 1 im Regierungsbezirk
Marienwerder 6 im Regierungsbezirk Poſen und 1 im Regie
rungsbezirk Bromberg Der Flächeninhalt der Güter umfaßt
6264,18 Hektar gegen 8424,61 Hektar in 1893 zum Kaufpreis
von 3,590,850 M Unter Hinzurechnung der Erwerbungen
aus den acht Vorjahren umfaßt der Gefammterwerb Ende 1894
an Gutsareal 80,286,61 Hektar zum Kaufpreiſe von 48,645,936 62
Mark an bäuerlichem Areal 1351,42 Hektar zum Kaufpreiſe
von 49,556,446 87 M Der durchſchnittliche Grunderwerbs
preis in 1894 ſtellt ſich auf rund 573 M für 1 Hektar gegen
626 M in 1893 Der Geſammtdurchſchnittspreis für alle
bisher erworbenen Liegenſchaften beträgt 607 M für 1 Hektar

Jn der zwiſchenzeitlichen Verwaltung waren während des
letzten Wirthſchaftsjahres 91 Gutsverwaltungen mit 79,739
Hektar Areal gegen 85 Verwaltungen mit 65,000 Hektar im
Vorjahre Für dieſe Verwaltungen war ein Geſammtzuſchuß
von 662 295 91 Mark erforderlich

Jm abgelaufenen Jahre ſind 4 Beſiedelungspläne aus
gearbeitet worden umfaſſend eine Fläche von 2551 Hektar Der
planmäßigen Auftheilung ſind bisher 53,033 Hektar unterworfen
worden Das geſammte zur Parzellirung ausgelegte Areal
wird am 1 April 1895 umfaſſen 58,437 Hektar oder 71,6 Proz
der Geſammterwerbungen ſo daß noch in der Vorbereitungs
periode von dem Beſiedelungsvorgang verbleiben 284 Proz
des Grunderwerbs mit 23,200 Hektar

Zur Wahl in Eiſenach
Abg Richter hat im Reichstage eine Jnter

pellation über die zu frühe Auſetzung der Reichstags
erſatzwahl im Wahlkreiſe Eiſenach eingebragcht

Fuchsmühl vor Gericht
München 22 Febr Die Strafkammer hat die von

dem Schöffengericht gegen ſechs münchener Redacteure anläß

nnd

ale Zein
a d Saale Sonnabend den 23 Februar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raumit 20 Pfg ſolche aus Halle u
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

1895
jich der fuchsmühler Vorgänge ausgeſprochenen Geldſtrafen
theilweiſe verdoppelt theilweiſe verdreifacht Das Verhör
weiterer Belaſtungszeugen hatte die Strafkammer abgelehnt
Die Berufung war ſowohl von dem Amtsanwalt wie von
den Verurtheilten eingelegt worden

ng

Verſchiedene Mittheilungen
Die Sozialdemokraten haben im Reichstag ihren alten

Ladenhüter eine auf Umwandlung der Heeresordnung
in das Milizſyſtem abzielende Reſolution wieder eingebracht
Es verlohnt ſich kaum noch davon überhaupt Notiz zu nehmen

o Die Unterrichts Kommiſſion des Abgeordneten
hauſes beſchäftigte ſich in voriger Woche mit einer Anzahl
Petitionen betreffend die Gewährung von Alterszulagen
an Lehrer in den Städten mit mehr als 10,000 Einwohnern
Jn der Sache ſelbſt bezw in der Verurtheilung des dermaligen
durchaus ungerechtfertigten und unhaltbaren ſeih
ſtandes war nur eine Stimme in der Kommiſſion Dieſelbe
hielt es aber für gerathen in dem gegenwärtigen Augenblick und
angeſichts des in Ausſicht nen Lehrerbeſoldungs Geſetzes

bei dem die fragliche Angelegenheit ja ihre Regelung finden
müſſe ſich darauf zu beſchränken dieſe Petitionen der königl
Staatsregierung als Material zur Berückſichtigung bei der
gedachten Geſetzgebung zu überweiſen

Die Berathung der Jnterpellation Paaſche betr Er
mäßigung der Düngertarife und der Grundpreiſfe
für Kali iſt ausgeſetzt worden um der Staatsregierung die
Möglichkeit zu bieten die Angelegenheit vor Beantwortung noch
mals zu berathen Man wird offiziöſer Andeutung zufolge in
der Annahme nicht fehl gehen daß die Staatsregierung nament
lich in Bezug auf die Düngertarife möglichſt entgegenzukommen
geneigt iſt und daher Werth darauf legt zunächſt ſorgſam zu
prüfen wie weit ſie mit einer poſitiven Erklärung im Sinne der
Jnterpellation vorgehen kann

Von der Togo Expedition ſind weitere Berichte ein
getroffen aus denen ſich ergiebt daß der Führer der Expedition
Dr Gruner zwei gefürchtete Räuber Moſſumſo und Okrahat hinrichten laſſen ach Wiederherſtellung der Ordnung haben

die Hauſſa Karawanen wieder begonnen den direkten Weg über
Kratſchi zur engliſchen Goldküſte é nehmen Die Hauſſa Kolonie
in Kete iſt in ihrem Beſitzſtande beſtätigt Die Expedition brachgegen Ende November von Kete auf um durch die neutrale

Zone nach Borgu vorzudringen Anfangs Dezember wurdeSalaga erreicht das durch einheimiſche Wirren faſt gänzlich zer
ſtört war Es habe ſich gezeigt daß der engliſche Kommiſſar
Ferguſſon mit dem Herrſcher in laga unter der falſchen An
gabe daß Deutſchland und England eine Nation ſeien nur einen
England betreffenden Vertrag abgeſchloſſen und die engliſche
Flagge gehißt habe Der Sultan habe dann nachträglich den
Vertrag für nungiltig erklärt Dr Gruner ſchloß einen be
ſonderen Vertrag der Dex ſchland das Meiſtbegünſtigungsrecht
zuſichert

Stuttgart 22 Febr Die Abgeordnetenkammer wählte
den Landgerichtsrath Kiene Centrum zum Vicepräſidenten
Kiene nahm die Wahl an

Marinenachrichten Nach telegraphiſchen Meldungen an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Marlke Kom
mandant Korvettenkapitän Credner am 19 Februar in Tſchifu
eingetroffen und am 22 d nach Nagaſaki weiter gegangen
S M S Jrene Flagaſchiff des Chefs der Kreuzerdlviſion

ContreAdmiral Hoffmann wird am 24 Februar die Reiſe von
Tſchifu nach Nagaſakt antreten

Ausland
Oeſterreich Ungarn Das öſterreichiſche Abgeord

netenhaus ſetzte am Freitag die Berathung der Straf
geſetznovelle fort Es gelangten die S 84 94 dann die
Hauptſtücke Majfeſtätsbeleidigung und Strafbare Hand
lungen gegen befreundete Staaten in der Faſſung bes Aus
ſchuſſes zur Annahme Gegenüber einem von Pacagk geſtellten
Antrage wonach der Staatsverrath als politiſches Delikt uur
mit Staatsgefängniß beſtraft werden ſoll bemerkt Jnſtiz
miniſter Graf Schönborn die Staaten müßten wegen der
immer ſchwieriger werdenden Handhabung des Organismus
für kräftige Mittel der Vertheidigung gegen äußere und innere
Feinde vorſorgen Bei dem Kapitel Majeſtätsbeleidigung
ſagte der Juſtizminiſter ein Staat wie Oeſterreich ſtehe und
falle mit dem Monarchen und der Dynaſtie Angriffe auf die
ſelben müßten daher auch aus allgemeinen Rückſichten ſtreng
beſtraft werden Die Mitglieder des kaiſerlichen Hauſes ſollten
einen beſonderen Schutz haben nicht nur die Perſon des
Herrſchers ſondern die ganze Dhnaſtie jedes männliche Mit
glied ſei eventuell zum Throne berufen ein geſetzlicher Schutz
ſei daher vollkommen am Platze Lebhafter Beifall

Bei dem ungariſchen Miniſterpräſidenten Baron
Banffy fand am Freitag eine Konferenz ſtatt an welcher
mehrere Mitglieder des Magnatenhauſes theilnahmen Wie
verlautet handelte es ſich um die Vorbereitungen ſür die
zweite Verhandlung der rückſtändigen zwei kirchenpolitiſchen
Vorlagen im Oberhauſe insbeſondere wurden die betreffs der
Konfeſſionsloſigkeit zu ſtellenden Vermittelungsvorſchläge er
wogen Die Ausſichten zu einer Verſtändigung ſollen die
günſtigſten ſein

Die Regierung berief die Obergeſpane der Komitate
in denen gegenwärtig Nothſtand herrſcht hierber um im
Beiſein des Miniſterpräſidenten Baron Banffvy und d
r Innern Perczel über Maßnahmen zur Wo

zu berathen
Die Gemeinde Spalato überreichte dem Statthalder

anläßlich des Vorfalles auf dem Gymnaſinm m Seht eine
künſtleriſch ausgeſtattete Lohalitäts und Crgedenheteuderffe ſir
den Kaiſer

Frankreich Der Senat nahm an Jagd ſhe
Leſüng einen von der Regierung underſütehan Mtrag Fahre
an wonach die Mitglieder des Parlamante wenn e
ihre altive Dienſtze it beendet haben den dem Mänrd en
befreit ſein ſollen



Rußland Nach Jnformationen bei der petersburger Stadt
en e hat an der Univerſität zu Petersburg ein

onflikt mit der Polizei überhaupt nicht ſtattgefunden Jn der
Nacht von Mittwoch zu Donnerstag erfolgte vor dem
Reſtanrant Palkin am Newoski Proſpekt ein Zuſammenſtoß
wiſchen beranſchten Studenten und Hauswächtern welcher die
inmiſchung der Polizei erforderte Ernſte Verwundungen

W an nicht vorgekommen zu Verhaftungen war keine Ver
anlaſſung

Belgien Jn der Repräſentantenkammer beantragte
am Freitag der Finanzminiſter de Smet de Nayher
daß entgegen dem Beſchluſſe der Kammer der Geſetzentwurf
betreffend die Kongo Eiſenbahn einer Spezialkommiſſion
überwieſen werde welche aus der Centralſektion und zwei
Mitgliedern der Minorität beſtehen ſolle De Lantſheere
meint ein derartiger Geſetzentwurf könne nicht der Kontrolle
der Sektionen entzogen werden er werde den Antrag bekämpfen Der M aſter beantragte daß die Centralſektion
Dienstag einberufen werde

Egypten Nach einer Meldung der Agence Havas ausgar ekiſcht in Egypten vollkommene Ruhe

d OÄÖ viHhaÜutàhnacſhohGerichtsverhandlungen
o Nordhauſen 21 Febr Bankerott Der 25 jährigeKaufmann r Querfurth aus Sangerhauſen beim Mi

ltär wegen unerlaubten Schuldenmachens beſtraft ſtand heute
vor dem Schwurgerichte unter der Anklage wegen betrügeriſchen
Bankerotts Betrugs und Urkundenfälſchung Nach dem Tode
ſeines Vaters am 31 Juli v J übernahm Querfurth die bisber
von dieſem geführte größere Holzhandlung auf eigene Rechnung
gerieth aber ſchon am 19 November in Konkurs Jn der
re ſteckte er ſich die Taſchen voll Geld reiſte nach

erlin logirle daſelbſt vom 20 31 Oktober im Hotel Bellevue
als Beſitzer eines größeren Sägewerkes und lebte auf ſehr noblem
Fuße Er fuhr mit den feinſten Equipagen nach dem Cirkus
Theater uſw und vergendete auf dieſe Weiſe in kurzer Zeit
einige Tauſend Mark Bei einem Abendbeſuch eines Tanzlokals
ſpendete er allein 96 M für Sekt und andere Getränke legte ſich
bei dieſer Gelegenheit auch den hochtönenden Namen Prinz
Solms bei Als ſein Geldvorrath zu Ende war lieh er ſich
unter falſchen Vorſpiegelungen von dem Hotelier Metzger 900
blieb auch dem Portier Engmann 203 M Auslagen und die
Hotelrechnung von 261 M ſchuldig und reiſte dann heimlich
nach Hauſe Ueber ſeinen Geſchäftsbetrieb machte der Angeklagte
folgende Angaben er habe das Geſchäft verſchuldet von ſeinem
Vater überkommen dieſer habe ſchon mit ſogen Kellerwechſeln
ſein Geſchäft flott erhalten er Angekl habe nun bei der Ueber
nahme des Geſchäftes eine Anzahl Wechſelblanketts vorgefunden
die er dann wie ihm nachgewieſen wurde mit falſchen Accepten
und fingirten Summen verſah und erlangte auf dieſe falſchen
Wechſel 25 Stüch von den Sangerhäuſer Bank 35,720 M Der
Geſammtbetrag der falſchen Wechſel betrug etwa 38,000 M und
dieſe kamen ſ Z ſämmtlich als unbeſtellbar an die Bank zurück
Jnzwiſchen war auch eine Wechſelſchuld von 5700 M an den
Bankier Quenſel in Sangerhauſen und eine andere von 1250 M
fällig geworden die er nicht bezahlen konnte und dies führte zum
Konkurs Beim Ausbruch des Konkurſes wurden nur 79 Pfg
in der Kaſſe vorgefunden Nach dem Bericht des Konkursver
walters ſind die Geſchäftsbücher nicht ordnungsmäßig geführt
und gewähren keinen richtigen Ueberblick über den Vermögens
beſtand namentlich ſind in das Ausgabebuch Eintragungen nicht
gemacht Zur Deckung der vorhandenen Schulden ſind etwa
33 Proz disponibel Nach Angabe des Angeklagten hat der
jährliche Geſchäftsumſatz ca 140,000 der Reingewinn
20 Proz 28,000 M betragen wogegen der Konkursverwalter
den letzteren auf nur etwa 5000 M annimmt Als der Ange
klagte den Zuſammenbruch des Geſchäftes vorausſah raffte er
alles Geld das er erlangen konnte eiligſt zuſammen nahm
auch noch drei Wechſel über 600 540 und 778 die noch nicht
fällig waren und von denen er die beiden erſten für geringere
Summen als zum Nennwerth verkaufte und floh am 16 Novbr
zunächſt nach Saalfeld und dann nach München Hier logirte
er im Hotel Europe unter dem falſchen Namen Dr Graf
von Brosky und lebte als ſolcher natürlich wieder ſehr nobel bis
ihn am 3 Dezember die Nemeſis ereilte und er im Bett liegend
verhaftet wurde Jn ſeinem Beſitz wurden u a ein ſeltenes
Rehgehörn von denen er früher eine ganze Sammlung für
600 M gekauft hatte im Werthe von 240 ſowie 2 Revol
ver 5 Dolche und 5 Brillantringe gefunden Auf Grund des
Wahrſpruchs der Geſchworenen wurde der Angeklagte wegen
qualifizirter Urkundenfälſchung Betrugs und einfachen Bankerotts
zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus 5 Jahr Ehrverluſt und in
die Koſten verurtheilt von der Anklage wegen betrügeriſchen
Bankerotts aber freigeſprochen

b Stendal 21 Febr Brandſtiftung aus Rache
Die Dienſtmagd Anna Henriette Sonnenkalb genannt Wege
aus Erdeborn im Mansfelder Seekreis 19 Jahre alt zuletzt in
Brunau Altmark wurde vom altmärkiſchen Schwurgericht
wegen vorſätzlicher Brandſtiftung zu 3 Jahren Zuchthaus
verurtheilt Sie hat weil ihr vom Dienſtherrn Ackermann
Siepmann in Brunau unterſagt wurde Schnaps für die
Knechte zu holen und weil aus ihrer Schlafkammer vom Dienſt
herrn ein Knecht fortgewieſen wurde aus Rache am 22 Okt in
der Scheune Feuer angelegt worauf der ganze Jnhalt der
Scheune niederbrannte

K Erfurt 22 Febr Kein verſuchter Betrug Vor
dem Schöffengericht hatte ſich heute der Kaufm Otto Rieger
wegen verſuchten Betruges zu verantworten weil er mit einer
Dame am Sonntag den 5 Aug v zu Neudietendorf im Eiſen
bahnzuge in einem Coupée II Klaſſe betroffen worden war ob
wohl er nur 2 Fahrkarten für die III Klaſſe inne hatte Das
Urtheil lautete aus thatſächlichen Gründen auf Frei
ſprechung da der Angeklagte nachzuweiſen vermochte daß an
jenem Sonntage die Verkehrs verhältniſſe eine genaue
Auswahl der Wagen nicht geſtatteten

8 Leipzig 22 Febr Eine Bankrotteurfamilie ſtand
Mittwoch und Donnerstag vor dem hieſigen r
Haegeler sen und drei 7 Ein vierter Sohn iſt bereits
im Vorjahre vom hieſigen Landgericht auf 2 Jahre ins Ge
fängniß geſchickt worden Die Haegeler s aus Schönebeck
und Perleberg gebürtig betrieben in Magdeburg NeuſtadtMagdeburg Leipzig ſowie in den Vorſtädten Klagwit und
Lindenau Schuhwaarengeſchäfte und verſtanden es meiſterlich
durch Schiebungen ihre Gläubiger hineinzulegen Das

Schwurgericht fällte Urtheile zwiſchen 4 Monaten Gefängniß
und 6 Jahren Zuchthaus Eine ſchändliche Rolle ſpielte in dem
Getriebe auch der Rechtskonſulent el Haegeler in
Kalbe a welcher bei dem Konkurſe ſeines Bruders rieſigeForderungen anmeldete des Gewinnes halber obwohl er a

h aus ſeiner Praxis 10 12,000 M pro Jahr ver
iente

Meiningen 21 Febr Raubmord Vor demSchwurgericht begann geſtern der große Prozeß gegen den
41 We alten vielfach vorbeſtraften Landwirth Anton Malter
von Meſchenbach der wegen Raubmords angeklagt iſt Der
e iſt der umfangreichſte der ſeit Beſtehen des hieſigen

urgerichts zur Erledigung kommt Etwa 60 Zeugen ſind
eladen alter wird beſchuldig den Potnuer JohannLönart Beyer von Rauen ein vorſätzlich und mit Ueberlegung

tödtet und ſein Opfer 2änn bergubt zu Beyer ſtan
der Wittwe Möter in Rauenſtein in Dienſt und hatte als

der Woche lund Beyer führte meiſt größere Summen bei ſ
die er für die abgelieſerten Waaren ſeinen Auſtraggebern zurü
ubringen hatte Auf der Rückfahrt nach Rauenſtein wurde
eyer nun in der Nacht vom 3 zum 4 März 1894 ermordet

und ſeiner Vaarſchaft von 405 M beraubt Auf Beyer der im
Wagen ſaß iſt aus nächſter Nähe ein Schuß Wer worden
der ihn in die rechte Schläfegegend traf Der Tod muß ſofort
eingetreten ſein Dann iſt die Leiche vom Wagen herabgezogen
und an den Chauſſeerand geſchleift worden wo der Mörder ſie

Die Pferde kamen mit dem Wagen nach 2 Uhrliegen ließführerlos und blutbeſchmutzt heim

nach Beyer geſucht und man fand die Leiche etwa 10 12 Minuten
von Rauenſtein entfernt im Blute liegend auf Malter iſt ein
zu Gewaltthätigkeiten neigender Menſch er hat ſeine eigeneSan mißhandelt und iſt auch gerichtlich ſchon viermal wegen

vorbeſtraft einmal ſogar mit einem Jahr und
einem Monat Gefängniß auch wegen Diebſtahls hat er ſchon
mehrere Strafen erlitten Ein guter Schütze iſt er ebenfalls
er hat beim Militär eine Schießauszeichnung erſ4lie Es iſt
auch feſtgeſtellt worden daß er auf die Nachricht ſein Schwieger
vater beabſichtige ihn bei der Vermögenstheilung zu benach
theiligen geäußert hat da ſollte man einen Schießprügel nehmen
und ihn erſchießen Der Angeklagte iſt nicht ohne Vermögen
er ſchätzt es ſelbſt auf 15,000 aber es ſind auch Schulden

vorhanden und gerade in den erſten Monaten des v J war er
in bedrängter Lage

Altona 22 Febr Todesurtheil Der Gaſtwirth
Breitrück wurde heute abend wegen Ermordung des Knaben
Raczka vom Schwurgericht zum Tode verurtheilt

Das Henoch ſche Gutachten

Eisleben 22 Febr
Das vielerwähnte Gutachten des Geh Bergraths G S

zu Gotha die Bodenbewegungen in der Oberſtadt zu Eisleben
betr liegt jetzt wie ſchon geſtern mitgetheilt zur öffentlichen
Einſicht auf dem eisleber Rathhauſe aus Gleichzeitig beginnt
die Eisl Ztg damit daſſelbe abzudrucken Wir entnehmen dem
bemerkenswerthen re ſoweit es in genanntem Blatte
bisher vorliegt das Bemeckenswertheſte Nachdem Hr Henoch
die widerſtreitenden Erklärungsverſuche für die bedenklichen Er
ſcheinungen ſchlechter Baugrund veränderte Grundwaſſer
verhältniſſe mangelhafte Dichtigkeit der vorhandenen älteren und
neueren Waſſerleitungen einerſeits und Schlottenbrüche und
andere Vorgänge von elementarer Gewalt im Erdinnern anderer
ſeits zuſammengefaßt hat fährt er fort daß jeder der beiden
Erklärungsverſuche ſich vom rein theoretiſchen Standpunkte aus

och e vertreten laſſe demnach eine eingehende Prüfung auf
ſeine Stichhaltigkeit den thatſächlichen Verhältniſſen gegenüber
verdiene Daß die erſten Vorerörterungen zu beweiskräftigen
und erſchöpfenden Feſtſtellungen nicht führen würden ſondern
in der Hauptſache nur zur Ermittlung derjenigen Unterſuchungs
arbeiten welche eine Klärung mit einiger Sicherheit erwarten
laſſen war mir nicht zweifelhaft Handelt es ſich doch um Vor
gänge die ſich unter der Erdoberfläche vollzogen haben bezw
noch vollziehen alſo unmittelbarer Beobachtung entrückt ſind
Jm Anſchluß hieran heißt es nun Jch machte bei meinen
Begehungen die Wahrnehmung daß alle Häuſer der Stadt mehr
oder weniger ähnliche Senkungs Erſcheinungen aufweiſen wie
ſolche zur Zeit bei den Häuſern der Zeißingſtraße und deren
Umgebung hervortreten und lege ich dieſer größere Tragweite
bei weil ſie mir zu erweiſen ſcheint daß gleiche Vorkommniſſe
in der Geſchichte der Stadt nicht neu ſind und räumlich weſent
lich ausgedehntere Entſtehungsurſachen bedingen als man
vielleicht bisher angenommen hat Sie giebt aber andererſeits
der Hoffnung Raum daß auch die jüngſten Senkungs Erſcheinungen
ohne weitgehende Zerſtörung der Gebäude zum Stillſtand gelangen
werden Das Studium der gewerkſchaftlichen Grubenkarte hat
ergeben daß durch die Sohlſtrecken der II III und IV Tiefbau
ſohle welche das Weichbild der Stadt unterfahren Steinſalz
Vorkommen aufgeſchloſſen worden ſind Jn der Sohlſtrecke der
IV Tiefbauſohle iſt ein ſolches Steinſalz Vorkommen in der
Richtung von der II Bürgerſchule quer unter der Bäcker und
Zeißingſtraße nach der Sangerhäuſerſtraße auf eine Länge von
nahezu 170 m allerdings in einer Teufe von 324 m unter dem
Pflaſter der Zeißingſtraße nachgewieſen wie aus dem Plane
entnommen werden kann

Seit dem Einbruche des Salzigen Sees in die Grubenbaue
der Mansfelder Gewerkſchaſt Ende April 1890 ſtehen die ſtein
ſalzführenden Gipſe dieſes Gebirgsabſchnittes in ihrer vollen
Mächtigkeit unter Waſſer Es iſt alſo nicht ausgeſchloſſen daß
ſich ſeitdem durch Auflöſung des Steinſalzes Hohlräume gebildet
und ungeachtet des Waſſerdruckes zu Schlottenbrüchen im Be
reiche des Setzungsgebietes Veranlaſſung gegeben haben

Jn der Zeißingſtraße fand ich 4 Bohrlöcher niedergebracht
Trotz der geringen Längen Erſtreckung von rund 98 m aufwelche ſich dieſe Bohrueen vertheilen wechſelten in denſelben
die durchfahrenen Bodenſchichten auffallend in ihrer Mächtigkeit
Die oberſte Bodenſchicht Bauſchutt und Dammerde wurde in
dem Bohrloche Nr 4 gar nicht angetroffen entwickelte ſich da
gegen in den Bohrlöchern Nr 1 und 2 bis zu 2,75 reſp 3 mm
Stärke Der unter dieſer Schicht lagernde Kies iſt in den beiden
äußeren Bohrlöchern nicht vorgefunden worden ſteht aber in
den beiden mittleren 4 und 4,3m mächtig an Derſelbe ruht auf
gelbem mit Sandadern durchzogenen Thon deſſen
Stärke in den verſchiedenen Bohrungen von 2 bis 4 m wechſelt
Unter dieſem Thone iſt grauer Thon und Letten in wie es
ſcheint bedeutender Mächtigkeit abgelagert da er in dem Bohr
loche Nr 2 mit 11,75 m noch nicht durchörtert war Jn den
Bohrlöchern Nr 4 1 und 83 iſt er nur eben angeſchnitten
z Grundwäſſer d h ſolche Wäſſer die in der Kies
ſchicht auf dem Thone als waſſertragende Sohle ſich geſchloſſen
abwärts bewegen wurden nur in dem Bohrloche Nr 1 ange
troffen Das in den Bohrlöchern Nr 4 2 und 3 erſchrotene
Waſſer entſtammt den Sandadern des gelben Thones und iſt
auch guantitativ ohne Belang

Außer dieſen 4 Bohrungen fand ich zwei in jüngſter Zeit
niedergebrachte Verſuüchsſchächtchen weſtlich und öſtlich der
Zeißingſtraße vor Das weſtliche iſt 55 m von der Zeißingſtraße
entfernt in dem Kaiſer ſchen Garten angeſetzt und hat eine Teufe
von über 20 m erreicht Auch hier wurde zuerſt Schuttdamm
erde und Lehm in einer Stärke von 2,8 m durchfahren Dann
folgte die Kiesſchicht mit 1,45 m Mächtigkeit der ger Thon und
Letten mit 4,95 m Mächtigkeit und ſchließlich nach Durchteufung
einer 1 m ſtarken Lage von braunem Sande der graue Thon
und Letten deſſen Liegendes im Schachttiefſten bei einer Stärke
von 9,85 m noch nicht erreicht war Die ſämmtlichen Boden
ſchichten zeigen keinerlei LagerungsStörungen

Die angefahrenen ſchwachen Wäſſer die zu 3 Liter per
Minute beſtimmt wurden entquellen den Sandadern des gelben
Thons bei 5,5 m unter dem Schachtkranze ſind alſo als
Grund wäſſer in der fachmänniſchen Bedeutung des Wortes
nicht anzuſprechen

Der öſtliche Verſuchsſchacht iſt etwa 5 m von der Zeißingſtraße
ab in einem Schuppen des Katharinen Stifts anße unächſt
durch eine Schutt und Lettenſchicht von 3 m Mä i ge
trieben und iſt nach weiterer Durchteufung von 2 m Kies das
Ab eufewingeſtellt worden weil befürchtet wurde daß der in
dieſer Tiefe e d ph h intenſive Pumpbetrieb die
z 7 des Bodens in der Nachbarſchaft fördern könne

Die bei 4,3 m Tiefe unter Tage im Kieſe angefahrenen Grund
wäſſer welche nach den vorgenommenen Meſſungen ſich zu 25
Liter Zugang pro Minute beziffern ſcheinen mit denjenigen des
Boyrloche Nr 1 in Verbindung zu ſtehen

aß ſich aus den vorſtehend ſkizzirten Befunden
weitergehende Schlüſſe in Bezua auf die Urſachen

ſog Lieferbaucer die im Orte z Waaren nach Sonne
berg und cuſtadt zu fahren es geſchah an mehreren Tagen der Setzungsvorgänge nicht ziehen ließen bedarfnur des Hlnweiſes da die ſämmtlichen Arbeiten

Es wurde deshalb alsbald i

Freitag ne

lediglich eine Fläche von 30 Ar unkerſucht haben
während das in Frage kommende Sehungsgebiet der Ausläufer
nach der Annenkirche und der Rammthorſtraße ungerechnet ein
Areal von rund 1200 Ar umfaßt ie ließen indeſſen
erwarten daß man zu werthvollem Beurtheilungsmaterial
gelangen wer de wenn man in ähnlicher Weiſe innerhalb des
arm von der Bewegung betroffenen Stadttheils vorgehe
Lamentlich durfte angenommen werden daß derartige plan

mäßig durchgeführte Unterſuchungen völlige Klarheit uüber die
Beſchaffenheit des Baungrundes und über die e
n den oberen Bodenſchichten des bedrohten Stadttheils ſchaffen

auch Aufſchluß darüber bringen würden ob und inwieweit die
in den letzten Jahren erfolgte Abdichtung des Bettes der Böſen
hedelie re mehrfach behauptet wurde an dem Zerſtörungswerke

oweit die Eisl Ztg Nach der ſummariſchen Wiedergabedes Gutachtens im I Tabl ſtützen ſich die beiden l
ſächlichſten Erklärungsverſuche auf Gründe welche rein e
vorgetragen worden ſind So gut wie alle Häuſer Eislebens
eigen mehr oder weniger Setzungs Erſcheinungen Aehnliche
reigniſſe wie die jetzigen Senkungen von größerer Tragweite

ſind ſchon früher vorgekommen Die Bildung von Hohlräumen
durch ne von Salzmaſſen iſt allerdings möglich
Es fanden ſich jedoch keine beckenartigen Senkungen und teich
artigen Anſammlungen die als Folgen von Schlotteneinbrüchen
gedeutet werden konnten Während die beiden neuen und die
älteren kleineren Waſſerleitungen dem Herrn Gutachter als intakt
und Vabrte erſcheinen findet er andere örtliche Verhältniſſeſchädlich Der größte Theil des Senkungsgebietes erſcheint als
eine zur Böſen Sieben ausmündende Mulde Der Bangrund
der innerhalb dieſer Fläche beſchädigten Häuſer zeigt h
Tragfähigkeit Bauſchutt Kies 2c Atmoſphäriſche Niederſchläge
und Abwäſſer wirken durch eine ſtetige Minirarbeit in dieſem
Gebiete ſchädlich Aber dadurch werden die Erderſchütte
rungen nicht hinlänglich erklärt Der Herd derſelben iſt unzu

änglich daher nicht völlige Gewißheit vorhanden Brüche im
rdinnern bei denen allerdings der Zuſammen

hang mit Schlotten nach bisherigen Erfahrungen
geſucht werden muß ſind anzunehmen Es iſt nicht
wahrſcheinlich daß die Erdbewegung vor Anrich
tung weiteren größeren Schadens zum Stillſtand
kommt Daher erſcheint zur Feſtſtellung der Trag
weite derſelben un ausgeſetzte aufmerkſame Be
obachtung nothwendig

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 22 Febr Von der Elbe Die Elbſtrom

bauverwaltung theilt mit daß die Eisbrechdampfer am
21 Febr bis auf 4,5 Kilometer oberhalb Geeſthacht vor
gedrungen ſind wobei eine ſtarke Zuſammenſchiebung von Eis
maſſen durchbrochen werden mußte Unterhalb der Eisbrech
arbeiten herrſchte daher ſchwerer Eisgang

Burg 22 Febr Nichtbeſtätigung Die Wahl desGeneralſekretärs des Gewerkvereins der Fabrit und Hand

arbeiter Karl Hahn zum unbeſoldeten Magiſtratsmitglied iſt
der VolksZ zufolge vom Regierungspräſidenten in Magdeburg
nicht beſtätigt worden

S Eisleben 22 Febr Paſtorwahl Konzert Der
Gemeinde Kirchenrath und die Gemeinde Vertretung von St
Nicolai hat heute nachmittag einſtimmig den ſeit etwas mehr
als einem Jahre als Diakonus an derſelben Kirche angeſtellten
Herrn Asmus zum Paſtor gewählt Derſelbe erfreut ſich
ſeiner vorzüglichen Predigten und ſeines einnehmenden perſön
lichen Weſens wegen in der ganzen Stadt großer Beliebtheit
Der Städtiſche Singverein führt in nächſter Woche die Wal

r von Mendelsſohn auf Das Konzert gewinnt an
Anziehungskraft durch die Mitwirkung des genialen Pianiſten
Otto Voß aus Weimar welcher u a das Klavierkonzert Ru
binſtein s aus moll mit Orcheſterbegleitung zum Vortrag
bringen wird

X Könunerut 21 Febr Molkerei Genoſſenſchaft
Die geſtern hier verſammelten Landwirthe beſchloſſen eine
Molkerei Genoſſenſchaft in Könnern zu errichten Dieſelbe ſoll
am 1 Oktober eröffnet werden Es ſind bis jetzt ſchon
ca 250 Stück Kühe angemeldet welche Zahl bis zum 1 Okt
hoffentlich noch auf das Doppelte anwachſen wird

O Nauendorf Saalkreis 22 Febr Miſſionsſache Der
Miſſionshilfsverein Am Petersberge feiert in dieſem Jahre ſein
50jähriges Jubiläum Es wäre der Muttergeſellſchaft
in Berlin recht zu wünſchen daß Gemeinden wie Einzelne dieſes
Jubiläumsjahr durch beſondere Jubiläumsgaben oder Stiftungen
auszeichneten da das Werk dieſer Geſellſchaft in Südafrika
China und Oſtafrika einen ſolchen Aufſchwung genommen hat
daß es außerordentlicher Leiſtungen in der Heimath bedarf um
denſelben nicht zu hemmen

h Delitzſch 22 Febr Geflügel Ausſtellung
Selbſtmord Die mit der vom L 3 März d J im

Bürgergarten ſtattfindenden Geflügel Ausſtellung verbundene
Verlooſung iſt vom Herrn Oberpräſidenten genehmigt worden
Die Looſe haben einen ſo ſchnellen Abſatz gefunden daß dieſelben
jetzt ſchon ausverkauft ſind Die Ausſtellung wird ſehr zahlreich
beſchickt werden Außer Geräthe Futter und Bedarfsartikeln
ſind bis jetzt 1200 lebende Thiere angemeldet Heute nachmittag
wurde unweit des Delitzſch Döbernitzer Weges der Gärtnerlehr
ling Paul Räubler welcher bis vor kurzem in Landsberg
gearbeitet hat an einem Erlenſtrauche erhängt aufgefunden

g Lützen 21 Februar Anfall Stiftungsfeſt
Konſumverein Ein hieſiger Omnibuskutſcher wurde auf
ſeiner nächtlichen r von hier nach Bahnhof Markranſtädt
von drei Perſonen ſo zugerichtet daß er vorlänſig arbeitsunfähig
iſt Die Burſchen ſind ermittelt und ſehen der wohlverdienten
Beſtrafung entgegen Der Landwirthſchaftliche Verein
von Lützen und Umgegend beging heute abend in den feſtlich

tn Saale des Rothen Löwen ſein Stiftungsfeſt durch
eſttafel und Ball Der Landwirthſchaftliche Konſum
erein Kötzſchau zählte am Schluſſe des Jahres 1894 81

Mitdlieder Die 84 Geſchäftsantheile repräſentieren einen Werth
von 42,000 M

o Aus dem Thüringerwalde 22 Febr Allerlei Win
terliches Jn Frauenwald ſind die Schneewehen ſo hoch
aufgethürmt daß man auf denſelben einige Dachfirſte bequem
erreichen und event durch den Schornſtein Umſchau in der Küche
halten kann Man findet iu ſoweit ſie zugänglich ſind nicht nur eingegangene Rehe ſondern auch ver
endete Altthiere obwohl die Fütterung des Wildes regelmäßig
W eſetzt wird Das Stutenhaus iſt infolge Einfrierens deraſſerleitun ohne Waſſer und muß von Veſſer aus mit ſolchem

verſorgt werden Oberhof beherbergt jetzt auch während
des Winters etliche Kurgäſte Sperlinge gabs früher in Ober
of gar nicht Jetzt leben etwa 50 dort Auf der ſeit vorigem

chmalſpurbahn Eisfeld Unterneubrunn
ahren ſeit geſtern die Züge wieder Die Poſtkutſche bezw derPoſſſchlitten iſt auf der 18 km langen Strecke für kurze Zeit

wieder zu Ehren gekommen

8 Leipzig 22 Febr Preisgusſchreiben Volks
burceau Das Komitee der 1897 hier abzuhaltenden ſächſiſch

d en Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung erläßt ein
reisausſchreiben für die Ausſtellungsbauten Dem Preisrichter
ollegium gehören u a die Proff Wallot Dresden und Seidl

München an die Preiſe betragen 7500 4000 und 2000 M Nur
bie ger Archſtekten ſind zugelaſſen Durch die
dieſige Gemeinnützige Geſellſchaft wird zu Oſtern d Js ein

Volksburegu errichtet in welchem Rechtsauskünfte nament



lich über die Sozialgeſetzgebung durch einen namhaflen Juriſten
ertheilt werden
C

Vermiſchtes
Zugentgleiſutng Aus Berlin meldet der Draht vom

22 Februar Amtlich wird mitgetheilt Heute Freitag entgleiſte
anf der Einfahrtsweiche in Groß Lichterfelde der von
Berlin Uhr 31 nachm abgehende Vorortszug Berlin Groß
Lichterfelde Lokomolive und Schutzwagen lagen auf der Seitle
während zwei andere Perſonenwagen auf einem Nebengleiſe

ehen blieben Paſſagiere ſind nicht verletzt Allein der
okomotivführer hat dem Arm gebrochen Der Materialſchaden

iſt nicht bedeutend Die vorläufige Unterſuchung hat das
Verſchulden eines Beamten nicht ergeben Die Ent
Zixſung cheint durch den Bruch einer Feder veran
aßt zu ſein Hierdurch iſt wahrſcheinlich der Schutzwagen mit

den folgenden Wagen in der Weiche auf das Nebengleis über
eſp naen Der Perſonenverkehr iſt mit geringen Verſpätungen

aufrecht erhalten worden indem die Paſſagiere auf der Unfallſtelle umſtiegen Das eine Hauptgleis i ereis 5 Uhr 15 Min
nachm das zweite Hauptgleis um 8 Uhr 15 Minuten nachm wieder
fahrbar geweſen

Eine granenvolle That Der en Jedamzik in
Waxrpuhnen Oſtpreußen erſchlug ſeine Frau trennte ihr
den Kopf vom Rumpfe zerſchnitt ihren Körper und verbrannte
die einzelnen Theile in einem Backoſen Dann ergriff er ſein
einjähriges Kind und warf es ebenfalls in die Flammen Als
der Unmenſch gerade dabei war ſeine fünfjährige Tochter
demſelben Schickſal zu überliefern eilten auf deren Geſchrei
Leute herbei und machten den Wüthenden dingfeſt Derſelbe hat
a einem Anfalle von Geiſtesſtörung die grauſige That
egangen

Ueberfälliger Dampfer Ueber den als überfällig gemeldeten
Dampfer City of St Augnſtin ſind aus London folgende
beruhigende Nachrichten eingegangen Der überfällige Dampfer
City of St Auguſtin, mit einer großen Anzahl von Paſſa

gieren von Weſtindien nach New York unterwegs welcher ſchon
vor 12 Tagen in New York hätte eintreffen müſſen und wegen
deſſen Schickſals man bereits ſehr beſorgt war iſt nicht unter
egangen ſondern am 20 Februar mit Havarie und wegen
Mangel an Kohlen in Bermuda eingelaufen An Bord be

findet ſich alles wohl

Fenersbrunſt Wie aus New York gemeldet wird brach
in Hamilton eine große Feuersbrunſt aus Dreißig große
Gebäude darunter das Opernhaus wurden eingeäſchert
2

Vereine und Verſnmmlungen
X Plenarverſammlung des deutſchen Handelstages

L

F Berkin 22 Febr 1895
Unter ſehr zahlreicher e begannen heute vormittag

im Generalverſammlungsſaale der Börſe St Wolfgangſtraße
die Verhandlungen der zwanzigſten Plenarverſammlung des
deutſchen Handelslgges Der ſtändige Präſident Geh Kommerzien
rath W erklärte die Verſammlung mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer für eröffnet und ertheilte ſogleich
dem ſchon lange vor Beginn der Sitzung erſchienenen Staats
miniſter Dr v Bötticher das Wort Derſelbe hielt folgende
Anſprache

Meine hochverehrten Herren Auch heute habe ich wiederum
die Ehre und Freude Sie im Namen der Regierung zu be
rüßen Seitdem ich die Ehre hatte zu Jhnen zu ſprechen
aben Sie einen Beſchluß gefaßt für den Jhnen die Regie

rung zu ganz beſonderem Danke verpflichtet iſt zumal die Re
gierung aus dieſem Beſchluſſe erſeben hat daß ihre Handels
politik ſich im Einklang mit den Vertretern des deutſchen
Handels befunden hat Für das Lob das bei dieſer Jhrer
Reſolution für einige meiner Kollegen und mich abgefaollen iſt
ſage ich Jhnen noch beſonderen Dank Wenn die Erwartungen
und Hoſfnungen die an den Abſchluß des ruſſichen Handels
vertrages geknüpft wurden ſich nicht voll erfüllt haben ſo
darf dieſer Vorgang nicht weiter auffallen Nach einem langen
heftigen Zollkriege iſt es ſchwer die Wege der Beſſerung zu
finden und die zerſtörten Handelsbeziehungen wieder herzu
ſtellen Die erhoffte Beſſerung kann daher nur allmälig ein
treten Allein ich ſtelle die Frage was wäre aus unſerer
nationalen Arbeit geworden wenn wir den ruſſiſchen Handels
vertrag nicht abgeſchloſſen hätten Nufe Sehr wahr
Welche Gefahren wären für unſere inneren Verhällniſſe ent
ſtanden wenn wir nicht bemüht geweſen wären die Abſatzwege
zu erweitern und zu erleichtern Deutſchland iſt wie ſelten ein
anderes Land auf den Export ſeiner Produkte angewieſen Allein
es iſt nicht mehr zu leugnen daß ein Theil unſerer vaterlän
diſchen Wirthſchaſt unter erheblichem Drucke leidet Jch will
nicht ſagen daß unſere geſammte Landwirthſchaft zweifel
los aber die Landwirthſchaft in weiten Theilen des
deutſchen Vaterlandes erheblich gedrückt iſt und nicht
mehr das erzielt was nothwendig iſt um den Ertrag
ihrer Proſperität ſicher zu ſtellen Der Glaube daß
die Hanptſchuld an dieſem Uebelſtande der ruſſiſche
Handelsvertrog trägt iſt zweifellos irrig allein zum Theil iſt
der ruſſiſche Handelsvertrag wohl dafür verantwortlich zu
machen Aber je mehr der Handelsvertrag dafür verantwortlich
gemacht wird umſomehr iſt es unſere und Jhre Pfticht dafür
zu wirken daß die beſſernde Hand angelegt wird um die die
Landwirthſchaft bedrückenden Uebelſtände zu beſeitigen Wir
alle ſind verpflichtet nach Mitteln zu ſuchen wie der Land
wirthſchaft zu helfen iſt Und ich bin überzeugt in einer Ver
ſammlung wie der Jhrigen wo ſo viel vaterländiſcher Sinn
herrſcht wird auch ein offenes Auge und ein warmes Herz
für die Landwirthſchaft vorhanden ſein Wenn ich nun noch
einige Worte über Jhre Tagesordnung ſprechen darf ſo ſind
es der unlautere Wettbewerb die Abänderung der Gewerbe
ordnung und die Erweiterung der Unfallverſicherung auf das
Handelsgewerbe die in mein Reſſort fallen ch bedaure daß
anderweite Berufsgeſchäfte mich verhindern an Jhren Be
ratungen theilzunehmen Der Geſetzentwurf für den unlauteren
We itbewerb entſpricht weiten Kreiſen von Handel und Jnduſtrie
Es kann ja noch ſo manches an dem Geſetzentwurf zu ändern
ſein denn der Entwurf iſt zur öffentlichen Kritik geſtellt Haupt
zweck des Geſetzentwurfes iſt aber Treue und Glauben im Handel
und Verkehr zu erhalten den Boden dafür zu befeſtigen und
dem unlauteren Wetibewerb unter dem viele Kreiſe des Handels

nnd Gewerbes zu leiden haben gewiſſe Schranken zu ſetzen
Was die Erweiterung der Unfallverſicherung auf das
Ziege gnlangt ſo ſind aus Handelskreiſen verſchiedene

itten an die Regierung gelangt die Wohlthaten der Unfall
auch dem Handelsgewerbe zu Theil werden zu

laſſen Die Abänderung der Gewerbeordnung hat ja
hauptſächlich für das Kleingewerbe Jntereſſe Jch bin jedoch
überzeugt daß in dieſer Verſammlung auch das Beſtreben iſt
dem Kleingewerbe zu helfen So wünſche ich nun in
Namen der Reichsregierung Jhren Berathungen den beſten

gganne und der Jnduſtrie
ein Vaterlau S eicheGebhaſes Zrad id zum Segen gereichen

Der Präſident des AelteſtenKolleglums der nermannſchaft Geh Kommerzienrath en Berlin ehe en
die Verſammlung im Namen der orporation der berliner Kauf
mannſchaft und bemerkte Handel und Jnduſtrie felen nicht gerade
auf Roſen gebettet ſie beanſpruchen über trotzdem keinerlei Be
vorzugnng und haben das Beſtreben auch das ihrige im Jnter

Beſſerung der Landwirihſchoft des Handwerks und des Klein
gewerbes r BeifallEs wurden alsdann Geh Kommerzienrath Frentzel Berlin
zum erſten Geh Kommerzienrat Michel Mainz zum zweiten
und Kaufmann Wörmann Hamburg zum dritten Vorſitzenden
und General Konſul Puls Frankfurt a Handelskammer
Syndikus Dr Genſel Leipzig und Handelskammer Sekretär
Dr Soetbeer Hamburg zu Schriftführern gewählt

Den erſten enſtand der Tagesordnung bildete Die Er
klärung betr den im Reichstage geſtellten Antrag
Friſdterg Graf Mirbach und Genoſſen über die

il ber frage Nach kurzem Referat des Geh Kommerzien
raths Frentzel wurde ohne weitere Debatte einſtimmig folgenderVeſchun gefaßt

Der Ausſchuß des deutſchen Handelslages bedauert auf das
lebhafteſte daß durch den im Reichstage zur Annahme ge
langten Antrag Friedberg Graf Mirbach und Genoſſen noch
mehr aber durch die im Antrage ſelbſt nicht ausgeſprochene in
den Debatten indeſſen zu Tage getreiene Tendenz deſſelben
eine tiefgehende Beunruhigung für Handel und Verkehr hervor
gerufen und im Auslande die Vorſtellung hat auffommen laſſen
als ob Deutſchland eine Aenderung ſeiner Währung beab
ſichtige Wenngleich der Herr Reichskanzler in der von ihm
verleſenen Erklärung ausdrücklich betont hat daß die Reichs
regierung durch die event in Ausſicht genommenen Verhand
lungen über Maßregeln zur Hebung des Silberpreiſes der
deutſchen Währung nicht präjudiziren wolle ſo hielt der Aus
ſchnß es dennoch für unbedingt geboten zu erklären

daß der Deutſche Handelstag unverändert an ſeinem Plenar
beſchluß vom 12 März 1886 feſthält wonach an der deutſchen
Goldwährung nicht gerüttelt werden darf der Ausſchuß würde
hierin eine fundamentale Schädigung des geſammten deutſchen
Wirthſchaftslebens erblicken gegen welche nicht laut und ent
ſchieden genug Proteſt erhoben werden kann

Der Ausſchuß beauftragt das Präſidium baldthunlichſt eine
neue Plenarverſammlung des Dentſchen Handelstages einzuberufen
in welcher die Währungsfrage mit beſonderem Hinblick auf die

Sachlage zur Verhandlung gelangen ſoll
Einen weiteren Gegenſtand bildete der Erlaß des königl preu

ßiſchen Handelsminiſters über die Reform der preußiſchen
Handelskammern Der Referent Kaufmann Götz Rigand
Frankfurt a befürwortete die Annahme folgender Reſolution

Der deutſche Handelstag erklärt den freiwilligen Zuſammen
ſchluß der Handelsvorſtände wie er im deutſchen Handelstage
bereits beſteht für die allein richtige Form einer Centralver
tretung lehnt die Verleihung eines amtlichen Charakters für
dieſe Centralſtelle ab erklärt es dagegen für wünſchenswerth
daß Geſetzentwürfe und Verordnungen welche die Jntereſſen
von Handel und Gewerbe berühren den Handelsvorſtänden
rechtzeitig zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegt werden und
daß die letzteren über alle den Abſchluß oder die Erneuerung
von Handelsverträgen betreffenden Fragen gehört werden

Am kurzer Debatte gelangte dieſe Reſolution einſtimmig zur
nnahme

Geh Kommerzienrath Michel Mainz referirte danach
über den Geſetzentwurf zur Bekämpfung des unlauteren Wett
bewerbs Der Referent bezeichnete die Klagen über den Rück
gang von Treu und Glauben im Verkehr für übertrieben im

London 22 Febr Das Generalkomitee der ver
einigten Baumwollenſpinner hat beſchloſfen den Mit

rer der Vereinigung als Antwort auf das geſtrige Votum
ber die indiſchen Baumwollzölle die der Arbeits

löhne um 5 Prozent und falls die Ärbeiter die Herabſetzung
nicht annehmen die Einſtellung des Betriebes vorzuſchlagen
Es würden dadurch die jetzt vorhandenen Arbeitsloſen welche
eine Million betragen um viele Hunderttanſende vermehrt und
damit eine Quelle von Unrnhen geſchaffen werden

Belgrad 22 Febr Sämmtliche budapeſter Blätter
ind heute von der hieſigen Preßpolizei wegen böswilliger

d mngen gegen das ſerbiſche Königshaus konfiszirt
worden

Kairo 22 Febr Reut Bur Unter Vorſitz des
Khedive hat der Miniſterrath ein Dekret angenommen
durch welches ein beſonderer Gerichtshof zur Aburtheilung
von Verbrechen und Vergehen eingeſetzt wird deren ſich Ein

z gegen engliſche Offiziere Soldaten oder
eeleute zu ſchulden kommen laſſen Der Gerichtshof ſoll

aus einem engliſchen Militärkommiſſar einem engliſchen
e des Appellhofes ſowie einem Eingeborenen Richter

eſtehen

Kapſtadt 22 Febr Der Gouverneur der Kapkolonie Sir Henry n r Loch iſt abberufen worden
Der Grund liegt dem Vernehmen nach in Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen dem Gouverneur und dem Premier
miniſter Cecil Rhodes

Hangdeol Gewerbe und Verkehr
Dresdener Bank In der gestrigen Sitzung des Auf

sichtsrathes wurde die Bilanz vorgelegt Der Rohgewinn beträgt
einschliesslich 66,177 35 M Vortfrages 10,069,812 15 M Nach
Abzug der Handlungsunkosten und Steuern von 2,078,864 40
ferner Abschreibungen auf zweifelhafte Dobitoren Immobilien
und Mobilien Konto von zusammen 145,306 55 M und nach Stellung
einer Reserve auf Konsortial Betheiligungs Konto von 1,000,000
verbleibt ein Reingewinn von 6,845,641 20 M Der Haupt
versammlung wird die Vertheilung einer Dividende
von 8 Proz vorgeschlagen Der Pensionstonds wird durch Zu
weisung von 82,640 45 M auf 900,000 M gebracht Die Gewinne
auf Kousortial Konto sind eingestellt insoweit die betreffenden
Geschäfte bis Ende des Jahres 1894 verrechnet waren Die
Rückstellung auf Konsortial Betheiligungs Konto betrifft die
Export und Lagerbaus Gesellschaft in Hamburg

Nach der Rheiniseh Westfälischen Zeitung ist die Meldung daes
in der Sitzung des Beiraths des Rheiniseh Westfälischen
Koblensyndikats ein Entwurf zur Verlängerung des Koh
lensyndikatsvertrages vorgelegen habe unrichtig Pie Frage
habe gar nicht auf der Tagesordnung gestanden

Mechernicher Bergwerksaktienverein Der Rechnungsabschluss für 1894 ergiebt einen Betriebsverlust von 1,014,600
Mark der sich zuzüglich Abschreibungen auf 1,452,884 M erhöht Im
vorigen Jahre war noch ein Rohgewinn von 86,816 M zu verzeichnen
Die Ursache des ungünstigen Ergebnisses ist in dem starken Rückgang

Gegenſatz hierzu wies er auf die vielfachen Beſtrebungen hin der Blei und Ssilberpreise zu suchen Ueber eine Herabsetzung des
Aktienkapitals auf 6 Mill I wird die Generalversammlung bedie auf die Hebung des ſittlichen Bewußtſeins und der Ehren Shlieeeen

haftigkeit im Handesſtande hinwirken Er erachte es jedoch im Die Aktien der Gesellsehaft Kette stellten sich gestern böherEinklang mit dieſen Beſtrebungen und mit der Richtung der Ge da man in dresdener Meldungen die Dividende auf 4 P og schätzt
ſetzgebung im letzten Jahrzehnte ſtehend daß den unleugbar Petersburg 22 Febr Der Finanzminister Witte traf Massnahmenvorhandenen ſehlinnnen Auswüchſen im Wettbewerb von Handel ur Vnt erst t zung eder vaterländisehen Baumwoll Pro
und Gewerbe durch ein beſonderes Geſetz entgegengetreten werde duktion mittels Kredits aus der Staatsbank Dieselbe schiesst den
Aus dieſem Grunde erkenne er denn ein ſolches Geſetz an

Nach einer ausgedehnten Generaldebatte wurde in namentlicher
nach Handelskammern vorgenommener Abſtimmung der Antrag
der Hamburger Handelskammer Der deutſche Handelstag lehnt
den Geſetzentwurf im ganzen ab, mit 77 gegen 23 Stimmen

Baum woll Produzenten Betriebskapital vor gewährt Darlehen auf ge
reinigte und ungereinigte Baumwolle schiesst den Banmwoll Spinne
reien und Webereien Mittel zum Einkauf von Baumwolle vor und be
lehnt letztere in mannigfacher Weise

Dividenden Verwaltungsseitig werden vorgeschlagen Sü d
deutsehe Immobilien Ges bei 12,968 A 1893 84,011 Vortragabgelehnt Für den hamburger Antrag ſtimmten die 4 Pro 1898 7 Proz Sretiner Ghamottefabrik Di ter

Handelskammern Barmen Berlin Bingen Brak Bremen wieder 15 Proz Deutsche H v potheke
Breslau Colberg Düſſeldorf Handelskammer Duſſeldorf
Nordweſtliche Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen und Stahl Aegtallwerke vorm J Aders
induſtrieller Eiberfeld Elbing Frankſurt a Frankfurt a O
Halle a Hamburg Königsberg i Pr Leer Lennep Lübeck
Memel Sonneberg Sorau und Stolp

Es entſpann ſich noch eine ſehr lange und lebhafte Spezial
debatte in der zahlreiche Ergänzungs und Abänderungsanträge
gemacht wurden Kanfmann Patow Hamburg ſtellte den
Antrag den ganzen 8 1 des Entwurfs abzulehnen Dieſer An
trag wurde jedoch verworfen Von einer förmlichen Abſtimmung
über die einzelnen Paragraphen wurde Abſtand genommen die
Verſammlung hielt es für genügend die verſchiedenen zutage
getretenen Meinungen prototollariſch ſeſtzulegen und der Re
gierung zu überlaſſen dieſes Material zu prüfen

Gegen 5 Uhr nachmittags wurden die Verhandlungen auf
morgen Sonna bend vormittags 10 Uhr vertagt

Letzte Telegramme
München 23 Febr Der hieſige Magiſtrat beſchloß in

geheimer Sitzung den Fürſten Bismarck zum Ehren
bürger zu ernennen Die Zuſtimmung des Gemeindekolleginms
gilt als geſichert

Paris 22 Febr Bei einem Banket der engliſchen
Haudelskammer hielt der engliſche Botſchafter Lord
DOufferin eine Rede in welcher er konſtatirte die Beziehungen
Frankreichs und Englands ſeien niemals freundlicher und ver
ſöhnlicher geweſen als gegenwärtig

Rom 22 Febr Der Agenzia Stefani wird aus
Maſſauah gemeldet Tafari von Agameé der für Italien
kämpft ſchlug die Tigriner bei Adigrat und brachte ihnen be
dentende Verluſte bei Ras Manggſcha iſt es gelnngen
2000 Mann zu ſammeln Meneltk iſt nach der Plünderung
von Vollamo wo er viele Sklaven erbentete am 24 Jannar
wieder nach Schoah zurückgekehrt Ein Franzoſe Clochette iſt
zu Menelik mit Geſchenken gekommen Kaſſala iſt ruhig

Rom 22 Febr Die Vorladung Giolitti s vor dem
Unterſuchungsrichter iſt auf ſein Anſuchen auf den 28 d ver
ſchoben worden

Mailand 22 Febr Elend Arbeitsmangel und
Auswanderung wachſen in Mittel Jtalien in er
ſtreckendem Maße Jn einem Orte bei Barcolong nahmen
etwa 1500 Arbeitsloſe eine ſo drohende Haltung an daß ein
großes Truppenaufgebot requirirt werden mußte

Lon don 22 Febr Das parlamentariſche Komitee
der Bimetalliſten Liga hat beſchloſſen dem Parlamente
folgende Reſolution vorzulegen

Das Haus ſieht mit wachſender Beſorgniß der konſtanten
Fluktuation und der wachſenden Dibvergenz in dem Werthe B
von Gold und Silber entgegen es ſtimmt mit den jüngſten
Aeußerungen der Regierungen von Frankreich und Deutſ ch
land hinſichtlich der hieraus erwachſenden Uebelſtände
überein Es dringt daher in die Regierung daß eine
wünſchenswerthe Kooperation mit anderen Mächten in einer
internationalen Konferenz ſtattfinden und Maßregelneſſe der allgemeinen wirthſchaftlichen Wohifahrt zur Hebung und

deuts ehe Hagelversicherungsgesell

3 nbankin 5Sleiningenbei 400,000 A 1893 260 000 A Sonderräeklege r 6 Proz
ktiengesellsehaft9 Proz Die Generalversammlung der TUnise 311 e

beschloss wieder 90 Proz Dividende

Börse zu Inalle am 23 Februar
Preise mit Aussehluss der Mnkleorxgehühr für 1000 kg netio

Weizen rubig 119 126 feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 115 123 M

Roggen ruhig 113 117
Gerste matt Bran 133 154 feinste feinfarbige 166

uttergerate 102 115 I
Hafsr ruhig 114 130 M
Mais amerikan Alixed M Donaum als 119 125 M
Raps M Sommerrübsen I ErbéeenViktoria flau 135 150 I

Preise für 100 kg netito

Künmmel ausschl Sack M Stärkse einschl
irass alles ehe Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Lipson 15 30 A Bohnen 20 22 A Kloesaaten
Rothklee I18 126 132 Mohn blau ohne Handel grau II

Futterartikel besser Futtermehl 11,00 11,50 D
kKoggenkleie 7,50 8,25 M Weizeuschalen 6,75 bis
7,00 M Weizengrieskleie 6,75 7,00 M I alzkeime
hello 8,50 9,50 dunkle 6,50 7,50 M Oel kuchen
8,50 9 50 A

M a z 25,50 27,90 M Rüböl 42,75 43 A
Petroleum 22 M Solaröl 0,825,309 11,50 A
Spiritus 10,000 Liter Proz still Kuartoſſel mit 50 M

Veorbrauchsabgabe 52,40 mit 70 A Verbrauchsabgnbe
32,70 Rüben MWeizenmehl 00 brutto inel Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01 brutto inel Sack 16,75 17 ,50 M

Wasserstände bedeutet über unter Null

Saale und Vustrut kTran Wer
Artern Brüekenpegel 21 Febr 22 Febr
Weissenfels Oberpegel 2,42 2,44 3do Unterpegel 0,64 A62 21Trotha 22 Febr 28 23 Febr 2, 26 2Alsleben Oberpegel 21 Febr 2,36 22 Febr 2,30

do Unterpegel 2,90 72,70 20Bernburg 60 fleol lKalbe Oberpegel 1,74 1,74 Sdo Unterpegel 2 t 0,94 fo S e
Molägu Iser Bger Elbe

Ter enſrrrFebr all Wueh s
mBudweis 21 u Torgau 122 3 1 19 5Erag I Vittenberg 2,00 PJungbunzlau osslau 0,3 4Laun S Zarby 2,70 2Pardubits Magdeburg 1224 2randeis langermünde 3,0 2AMelniek jWMWittenberge t258 3Leitmerita Dömitz Peg 21 2,19 3Aussig 22 0,20 Iauenburg 22 f2Dresden 2Bernburg Eisstand Dresden eisfrei Torgau Eisstand Rosshau eisfei

Magdeburg Kisstand alter Pegel 239 mm Tingermünde Ei stand
Wittenberge Eizstaud Dömitz Eisstand Lauenburg Eisetand Trothawegen BVeſeitigung der beregten Uebelſtände getroffen wurden Eisstand
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TKonfirmanden Amuig aus gutem Cheviot 9 10 12 15 bis 20 Mk
Konfirmanden Amug aus gutem Diagonal 10 13 14 18 bis 21 Mk
Konſfirmanden Amuig aus gutem dunkelblauen Stoff 12 15 bis 18 Mk
Konfirmanden Amzung aus gutem Kammgarn 14 16 19 bis 20 Mk

r I onirmanden Amziiüüäge alle Größen ein und zweireihig
W in großer Auswahl am Lager V

Großes Skofflager zur Anfertigung nach Magß ohne Preisanfſchlag unter Garantie des guten Sihes S

Frippiger Str II BIKa n 8 Sciyiger Str 89

Neuerbautes Waarenhauus
beſtehend aus 6 großen hellen der Neuzeit entſprechenden Verkaufsränmen

Jeder Käufer erhält ein Extra Geschenk
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Grosse Lotterie zum Besten der Kinderheilstütte zu Salzungen mit lIaupttreffern im Werthe von
Mark 9 900 Mark O OGOO Mark 0063 Nark 320060 ark u g w

/008e a I MIK 11 Loose für 10 Mk 28 Loose für 25 Mk Porto u Liste 20 Pfg extra sind zu beziehen d F A Schrader Hannover Gr Packholstr 29

insge
sammt 5000 ewinne

in Womgen

Tagen

W ildhagenm sene
Prauen Industrie u Kunstgewerbe Schule

HUMandarbeit Lehrerinnen Seminar Malscehule

Töchter Pensionat
in bester und gesundester Lage der Stadt

Unterrichtsfächer in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen

I Buchfüährung Deutsch Litteratur und fremde Sprachen Gesellschaft
8 Ansbildung Auskunft Prospecte franco nur durch die

Vorsteherin LDlise Gehrts Wildhagen
alle N S HReinrichistr I E

Akademiſche
für feine Damenſchneiderei

Syſtem der großen Berliner Akademie
Gründliche theoretiſche und praktiſche Ausbildung in allen zu obiger

Methode gehörenden Fächern wie Maaſmehmen Modellzeichnen Zu
ſchneiden Anprobiren und praktiſchen Arbeiten

Honoror mäßig Proſpecte im JnſtitutAtelier für Anfertigung eleganter Straßen und Geſellſchafts
toiletten nach deutſchen wiener und franzöſiſchen Schnitten r

F Glleits mann Harz 10
Iehensnerchet Meye zu Leiprig

alte Leipziger auf Gegenſeitigkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
61600 Perſonen und 429 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 123 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 84 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1895

42 der ordentlichen Jahresbeiträge
Die LebensverſicherungsGefellſſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ſten Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit fünfjähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere S
Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

General Agent Hugo TKlaurlce
Obere Leipziger Strafſfe la

Am verkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe des Detailgeſchäfts verkanfe ich mein

großes Cigarren ca 500 Mille und WeinLager
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Bei Entnahme großer Poſten
sewwähre ich namhafte Rabatte rEr Se e Alte Promenade 23
e h u n eII Settiner Eguagen d Pfördo Verloosung

Ziehnng am 14 Mai 1895
3010 Gewinne im Werthe von 247,500 Mark h

Hanbtgewinne 18 Equibagen und 200 Pferde
Preis des Looſes 1 Porto und Liſte 20 4

Original Looſe zu angegebenem Preiſe 11 Stück 10 offerirt
Otto Hendel Sortiment Halle Markt 24

r

r

l gI1 eadgah,ſ

Für ben Anzeilgenlheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Zu haben in alle a s bei J Barek Co Rich Sohrödiel und den übrigen dnrch Placate kenntlichen Verkaufstelien
S c

Sei hAllergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von

Möbeln Spiegeln u Polſterwaaren
Speerialität in beſſeren Einrichtungen in nur ſolider und guter Ausführung

Reelle Bediennng billigſte Preiſe
e Um mehrfach vorgekommene Jrrthümer zu vermeiden bitte genan R

26
Gr Märkerſtr

26

pung je u

auf meine Firma zu achten

Se e See e Se S

Ziehung
l See

r

7

a

verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer
pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchkkraft

Gasſchnittbrenner
für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Lenchtkraft

Gasrundbrenner
für ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leuchktkraft

Somit tritt bei Gasglühlicht Benutzung eine
Gas Erſparniſt gegen

Schnittbrenner von 13 pro Flamme u Jahr
Rundbrenner vein bei 4mal größerer Helligkeit

S Die Preiſe für eompl Auer Gasglüh
licht Apparate ſind von 15 Mk auf 10 Mk
und die für Glühkörper von Mk 2,40 auf
Mk 2,20 excl Montage herabgeſetzt

Echte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und
Glühkörper ſind unr von mir zu beziehen

Zu allen Nachahmnngen liefere ich Er
ſatzglühkörper nicht27 i Gasglühlicht Anlagen führt aus u übernimmtVII h W
deren Jnſtandhaltung im Abonnement

F A Richter Franckeſtraſte 7 und Gr Ulrichſtraße 56

G a Sia

I

empfehlen als Spechkalität

Gas und
Petroleum Motoren

Billigſte beſte u zuverläſſigſteBelriete raft
ür didKleinInduſtrie

Billige Preiſe bei coulanten Zahlungsbedingungen r

erst Go Valle 1

Genther s enthülſter und entbitterter

FIanefelder Haaffeeiſt der beſte und billigſte Gerſtenkaffee in Geſchmack und Aroma

unübertroffen arEr iſt der beſte weil ihm durch die Schälung der Gerſte der ſtrohige
Geſchmack genommen und durch ein beſonderes zum Patent angemeldetes Ver
fahren der Gerſte der Bitterſtoff entzogen iſt ſodaß der Kaffee einen milden
J angenehmen und dem Bohnenkaffee äußerſt ähnlichen Geſchmack erhält
der billigſte weil 15 Gramm rigen um einen Liter wohlſchmeckenden Kaffee

Er iſt

herzuſtellen während man ſelbſt von den beſten Malzkaffees 40 Gramm dazu
gebrancht Vertreter Friedr Kohl Marienſtrafte 4

Verkanföſtellen befinden ſich zur Zeit bei Herren

Rernh Lafiach Zwingerſtraße Wilhelm Lärm rF Beerholdt Vechershof Albert Schmidt eipziger Straße
Otto Glass Oleariusſtraße Rönling Trobseh Bernb Str
Ernst BReyer en e Reinh Georgit Böllberger Weg
Albert Schülbe Hirtenſtraße Emil Haupt Auguſtaſtraße

Mit 1 Beiblatt

Fernſprecher 753 r

W 3 Bälge

Nur 19 monatl aufelnanderfolg u je einer am
S Ersten jeden Monats
stattfinden den grossen Zlehungen in welohen

jedes Los sofort ein Treffer
slicher erhält Der Tellnehmer kann duroh
dieselben ron den in Treffern d Mark
500000 400000 300000 eto c

Auvaahlung gelangenden en

bis ca Mark 20000 15000 10000 ete,
mindestens aber nicht ganz den 22
tirton Rinsats gewinnen Prospokte Zie
hungslisten o u r 13Ziohungen Oder pro nurMk die Hälfte davon MK d einViertel MK 80 Anmeldungen bis spätestens
den 28 jeden Monats All o Zoiohn
Stollo Alols Bernhbard a M

verſende per Stück von meinen allſeitig
anerkannt beſten Westfalia Kon

Je I Zert ZAug Harmonikas groß
und ſolid gebaut mit 2chöriger ſchal
lender Orgelmuſik mit offener Nickel
Klaviatur Dieſelbe mit Nickelſtab um
legt daher großartig laute Muſik
10 Taſten 20 Doppelſtimmen 2 Bäſſe
2 Regiſter 2 Zuhalter 2 Doppelbälge

daher großer patg jede
Balgfaltenecke iſt mit einem Metall
balgſchoner verſehen Stimmen auß
beſten Material Discant wundervoll
Größe 35 em Wirklich große Pracht
Jnſtrumente Jedes Jnſtrument wird
fehlerfrei und genau abgeſtimmt aus
der Fabrik verſandt Verpackungskiſte
koſtet nichts Porto 80 Meine be
rühmte Selbſterlernſchule lege umſonſt
bei Man beſtelle daher beim nach
weislich größten Weſtdeutſchen Har
monlka Exporthaus von Heinr Suhr
in Neuenrade in Weſtf ad
h

Die Expedltlonen der Saule Zeltung
befinden ſich

Gr Ferlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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